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Sa 9 9

Die lampen / oel und liecht / Und doͤrffen
uns nicht wenden Von ſeinem angeſicht .
APRN S T O RE NONR

Der gecreutzigte JEſus .
Am Gruͤnen Donnerſtage .

Statt der gewoͤhnlichenEpiſtel / nach dem

19 . Cap. Job . . 17 - 24 .

; Arid .

Tor Suͤnder ! wo gedenckt ihr hin ?
Der HErr deß Lebens geht zum Sterbẽ /

Und ihr wolt euch dein Creutz entzieh ' n/
Und eilet ſelbſt in das Verderben .

Da Capo .
Text .

Und er trug ſein Creutʒ / und gieng hinaus
zur Staͤtte / die da heiſſet Schedelſtaͤtte .

Recit .

Steig / meine Seele ! auf den Berg /
Wo ſich dein JEſu laſſen toͤden/
Veſinge ſeinen Tod
Mit wahrer Buſſe Jammer⸗Floͤten /

Und mit deß Glaubens Saiten⸗Werck ;
Ergreif das Creutz /an welchem JEſus iſt gehan⸗
Sein Nam iſt an daſſelbige geſchrieben / ( gen/
Daß er die Namen aller/ die ihn lieben /

G 3 Mit
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Mit goldnerSchrifft ins Buh deß Lebens ſchrie⸗
Srum liebe ihn mit ſteter Treu / ( be .
Denck / daß ſein Creutz kein derBoßhelefey
Wann du das Leben mit dem Schaͤcher wilſt er⸗langen .

Arid .

DeinCreutz⸗Altar / mein Heyl ! dein Ster⸗
Laͤßt meine Seele nicht verderben / ( ben

DerSuͤnden Schlangen⸗Biß wird heil .
Macht mir der alte Orache bange /
Seh ich nach dir / erhoͤhte Schlange !

ua ich im Glauben zu direil /
Kan ich das Leben von dir erben .

Da Cape .
Recit .

Du / meiner Seelen Hort !
Erkennſt mein Leyden /

Se ceug gemid pu deiner Gradene E eitn ,

Dieng man dich mitten in die Zahl der Suͤnder /
Zu Troſte der verlohrnenKinder /
Weil du der Mittler unſrer Suͤnden biſt /
So hilf mir / HErr ! nach deinem Wort :
Du ſprichſt mit nie. Rechte als Pil atus

ſpra
Was ich seen habe ich geſchrieben.
Dih kroͤſtet mich / wann meine Suͤnden mich be⸗
Weil du nach deiner Schrifft truͤben /
Betruͤbte Suͤnder ſuchſt zu lieben .

Choral ,



S ) o7 ORR

:
Choral.

Aus dem Lied : G welt ! ſieh hier dein leben /

das 15 . Geſaͤtz.

Ich will mich mit dit ſchlagen Aus

creutz / und dem abſagen Was dir zuwi⸗

der iſt ; Was deine augen haſſen / Das

will ich flieh n und laſſen / So viel mir

immer moͤglich iſt .

Nach der Predigt .
Text. i

Die Kriegzs⸗ Knechte aber / nachdem ſie

JEſum gecreutʒiget hatten⸗ nahmen ſie ſei⸗

ne Fleider .
Aria .

Du blindes Voſck der Sicherheit !
Nachdem du IEſum gantz entkraͤfftet

Ans Holtz deß Creutzes haſt gehefftet/
Sekůmmerſt du dih um fein Kleid ;

Allein / noch viele deiner Brüder

Bekuͤmmernſich um Kirchen . Güter /

Denn Joſephs Schaden doch nicht leyd .
Da Capo.

Recit .

Mein FEfu t doh dein Kleid bleibt ungetheilet /
Werfft immerhin das Looß um fein Gewand
Es bleibet doch in meiner Hand :

G 4 Der
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Der Purpur⸗Mantel / der mich decket /
Iſt meines JEſu Blut /
Dadurch iſt mir dasdooß aufs lieblichſte gefallen /Ein ſchoͤnes Erbtheil iſt mir torden ,
Die Schrifft mutz noch
An denen ſtets erfutlet werden /
An denen / bie in FEſu Creutzes⸗Orden
Sich in Gedult mit ihm erhöͤhen von der Erden.

Aria .
!

Ach ! ſprich zu meinein Heyl das Anien /
Vertreib die Macht der Finſternuß ]

Der du / als dir die Augen brachen /
Den Raub der Höllen ſchan getragen l

Den Rock / ſo Satan uns entriß
Zerkniꝛſch in inir deꝛ Schlangen Saamen .

Da Capo.
Choral ,

Wann meine fmd mid kraͤncken/ O
mein HErr JEſu Chriſt ! So laß mich
wohl bedencken / Wie du geſtorben biſt /

Und alle meine ſchulden⸗ laſt Am
ſtauum deß heilgen creutzes Auf

dich genommen baft ,

Der
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